
Düngedokumentation nach DüV – kurzer Überblick

Aktuelles zur Düngung
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❙ Lydia Beger
Telefon: +493431 7147-49
E-Mail: Lydia.Beger@smekul.sachsen.de

❙ Marie-Louise Pampel
Telefon: +493431 7147-47
E-Mail: Marie-Louise.Pampel@smekul.sachsen.de

❙ Ingo Walther
Telefon: +493431 7147-48
E-Mail: Ingo.Walther@smekul.sachsen.de

Ansprechpartner für Fachrecht Pflanzenbau 
in Döbeln/ Nossen
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1. Düngebedarfsermittlung für N + P

2. Einzelne Düngemaßnahmen 

3. Jährlicher betrieblich Nährstoffeinsatz

Extra Nitratgebiet:

4. Jährliche betriebliche Gesamtsumme des Stickstoffdüngebedarfs -20%

Düngedokumentation nach DüV – kurzer Überblick
Aufzeichnungspflichten (§ 10 DüV)
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Düngebedarfsermittlung für Stickstoff

❙ vor der ersten Düngemaßnahme im Frühjahr

❙ wenn mehr als 50 kg Gesamt-N/ha und Jahr

❙ bei Herbstdüngung das Prüf- und 
Dokumentationsblatt nicht vergessen!
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Düngebedarfsermittlung für Phosphor

❙ Voraussetzung: regelmäßige Bodenuntersuchung der Makronährstoffe (max. aller 6 Jahre)

❙ Vor der ersten Düngemaßnahme, ggf. schon im Herbst

❙ Wenn mehr als 30 kg P2O5/ha und Jahr 

❙ Folgende Einflüsse werden berücksichtigt:

❙ Phosphatbedarf der jeweiligen Kultur

❙ Im Boden verfügbare Phosphatmenge (durch Bodenuntersuchung)

❙ Bei einem P- Gehalt über 8,72 mg PCAL/ 100 g Boden (= 20 mg P2O5 CAL / 100g Boden) ist eine P-
Aufbringung nur bis zur Höhe der voraussichtlichen Phosphorabfuhr zulässig

❙ Eine Zusammenfassung der voraussichtlichen Phosphatabfuhr in der Fruchtfolge von 3 Jahren 
ist möglich
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Aufzeichnung der einzelnen Düngemaßnahmen 

1. eindeutige Bezeichnung des Schlages/der Bewirtschaftungseinheit,

2. Größe des Schlages/der Bewirtschaftungseinheit,

3. die Art und Menge des aufgebrachten Stoffes,

4. die aufgebrachte Menge an Gesamtstickstoff und Phosphat,

5. bei organischen und organisch-mineralischen Düngemitteln auch die Menge an verfügbarem N

6. Datum/Zeitraum der Aufbringung
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Jährlicher betrieblicher Nährstoffeinsatz

❙ Bei Weidehaltung sind Weidetage, 
Art und Zahl der Tiere nach 
Abschluss der Weidehaltung 
aufzuzeichnen

❙ Ebenfalls muss die Stickstoffbindung 
durch Leguminosen aufgezeichnet 
werden

❙ Bis zum 31. März des Folgejahres 
wird eine Gesamtsumme der 
aufgebrachten Nährstoffe gebildet 
(gilt für N und P)

❙ Ebenfalls bis zum 31. März des 
Folgejahres ist die Gesamtsumme 
des Düngebedarfs aufzuzeichnen
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Achtung Nitratgebiet:
jährlichen betrieblichen Gesamtsumme des 
Stickstoffdüngebedarfs -20%

❙ bis zum Ablauf des 31. März des 
laufenden Düngejahres zu einer 
jährlichen betrieblichen Gesamtsumme 
des Stickstoffdüngebedarfes der 
Flächen im Nitratgebiet

❙ Reduzierung um 20 %

❙ Bsp. Rechts: Ausdruck der jährlichen 
Gesamtsumme der aufgebrachten 
Düngemittel, im oberen Bereich ist die 
Gesamtsumme des Düngebedarfes im 
Nitratgebiet
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webBESyD – Wie sieht das eigentlich so aus?
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Aktuelles – FBZ Nossen 
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Begrenzung von Wasser- und Winderosion (GLÖZ 5)
Kulissen KWasser 1 & 2

KWasser1 :

❙ grundsätzliches Verbot des Pflügens vom 1.12. bis 15.02., 

❙ SächsGAPUV: „Raue Winterfurche“ ist bei KWasser1 (weiterhin) zulässig

KWasser2:

❙ grundsätzliches Verbot des Pflügens vom 1.12. bis 15.02., 

❙ Vom 16.2. bis 30.11. ist das Pflügen nur mit unmittelbarer folgender Aussaat/ Pflanzung mit 
spätesten Aussaattermin bis 30.11. zulässig.

❙ Vor der Aussaat/Pflanzung von Kulturen mit einem Reihenabstand von > 45 cm (Reihenkultur) ist das 
Pflügen verboten.
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Begrenzung von Wasser- und Winderosion (GLÖZ 5)
Kulissen KWasser 1 & 2
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Ort Termine

Nossen
11.02.2025 – 9:00 Uhr

12.02.2025 – 15:00 Uhr

Freiberg
19.02.2025 – 15:00 Uhr

25.02.2025 – 9:00 Uhr

Mittweida
27.02.2025 – 9:00 Uhr

13.03.2025 – 15:00 Uhr

Pirna
17.02.2025 – 9:00 Uhr

20.02.2025 – 15:00 Uhr

Schulung webBESyD

FBZ Nossen
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Ankündigung

Landesweiter Feldtag
zum landwirtschaftlichen Gewässerschutz
am 21. Mai 2025 in Claußnitz, MW

Thema: „Etablierung von Zweitfruchtmais nach Futter-
Zwischenfrucht“
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Wir ziehen im Januar 2024 nach Nossen-Altzella!
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


